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IBIS KOMMT ERNEUT NACH DEUTSCHLAND
Das Internationale Bodyshop Industrie Symposium (IBIS) ist eines der weltweit führenden Netzwerke
für die Schadenindustrie. Einmal im Jahr treffen sich hier zum Global Summit Manager von
Lackherstellern, Zulieferern, Werkstattketten und Schadendienstleistern aus aller Welt. Im Sommer
vergangenen Jahres tagten die Teilnehmer in München.

KOOPERATION ZWISCHEN IBIS UND AUTOMECHANIKA
Auf regionalen Veranstaltungen rund um den Globus diskutieren die Teilnehmer bei IBIS globale
Entwicklungen in der lokalen Schadenbranche. IBIS und die Automechanika haben nun eine
Kooperation geschlossen. Das bedeutet konkret: Die Regionalveranstaltungen von IBIS und die
Messen in Shanghai und Frankfurt werden zusammengelegt. Damit kehrt IBIS nach München erneut
nach Deutschland zurück.

AUSBAU BEREICH KAROSSERIE UND LACK AUF DER AUTOMECHANIKA
Mit diesem Schritt baut die Automechanika ihr Angebot für das Zielpublikum im Bereich Karosserie
und Lack weiter aus. „Wir freuen uns, dass wir unseren Messegästen eine so renommierte Konferenz
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rund um das Thema Lack & Karosserie ankündigen können“, sagt Michael Johannes, Vice President
Mobility & Logistics der Messe Frankfurt. „Ich bin sicher, dass sich für Konferenz- und Messebesucher
in Shanghai und Frankfurt wertvolle Synergien ergeben werden.“ Auch Jason Moseley, CEO beim
International Bodyshop Symposium IBIS begrüßt die Kooperation: “Wir freuen uns, die globale
Präsenz der Automechanika für einige unserer Regionalveranstaltungen nutzen zu können. Diese
Events bringen den jeweiligen Märkten eine stärker fokussierte und lokalisierte Botschaft, sind quasi
ein Ableger unseres jährlichen branchenführenden IBIS Global Summit.”
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